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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

genaue Blutzuckermesssysteme sind das Fundament einer jeden Diabe-
testherapie. Aufgrund dieser Relevanz, wurde auch eine DIN-Norm formu-
liert, welche einen Rahmen für die mindest zu erreichende Messqualität 
setzt. Auf den zweiten Blick ist dieser mit ± 15 % augenscheinlich sehr weit 
definiert. Folglich wünschen wir uns als Experten bei der Diabetestherapie 
möglichst genaue Systeme. 
Mit diesem Newsletter möchten wir Sie über die Ergebnisse einer jünge-
ren Studie informieren.  
 
 

Ihr PD Dr. Klaus Ehlenz 
 

 
 

Hervorragende Messgenauigkeit: 
CONTOUR®NEXT Messsystem über-
zeugt in industrieunabhängiger Studie 
 
Eine hohe Messgenauigkeit ist die Basis für ein erfolgreiches Diabetesma-
nagement. Insofern ist es sinnvoll, in von unabhängigen Instituten durch-
geführten Studien die Messgenauigkeit von Blutzuckermessgeräten in re-
gelmäßigen Abständen überprüfen zu lassen. 
Im Rahmen der aktuellen Studie von Pleus et al. 20221 wurden vier Blut-
zuckermesssysteme mit Farbcodierung im Hinblick auf ihre Messgenauig-
keit und Handhabung untersucht.  
In dieser Studie konnte CONTOUR®NEXT seine hervorragende Mess-
genauigkeit und einfache Handhabung erneut unter Beweis stellen und 
bietet Ihnen und Ihren Patienten dadurch eine sehr hohe Sicherheit in der 
Diabetestherapie. 
 
Bei CONTOUR®NEXT zeigten 95 % der Messwerte eine Abweichung zum 
Laborreferenzwert von lediglich ± 5,3 mg/dl (bei Blutzuckerkonzentratio-
nen < 100 mg/dl) bzw. ± 5,3 % (bei Blutzuckerkonzentrationen ≥ 100 
mg/dl). Das im Vergleich zur Laborreferenzmethode (Hexokinase) ermit-
telte Ergebnis übertrifft somit nicht nur die Ergebnisse der drei anderen 
getesteten Blutzuckermessgeräte, sondern auch die geforderten Anforde-
rungen an die Systemgenauigkeit eines Blutzuckermessgerätes gemäß 
DIN ISO 15197:2015 erheblich, die eine Abweichung von ± 15 mg/dl (bei 
Blutzuckerkonzentrationen < 100 mg/dl) bzw. ± 15 % (bei Blutzuckerkon-
zentrationen ≥ 100 mg/dl) für 95 % der Messwerte tolerieren. 
 
 

https://eveeno.com/189754152
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NEU: In einer unabhängigen Studie überzeugte das CONTOUR®NEXT  Messsystem 
gegenüber den drei anderen getesteten Blutzuckermesssystemen aufgrund ... 
 

• der hervorragenden Messgenauigkeit.  
CONTOUR®NEXT zeigte mit ± 5,3 mg/dl  
bzw. ± 5,3 % die geringste Abweichung  
von der Laborreferenzmethode  
(Hexokinase).1 † ‡ 

• der Benutzerfreundlichkeit mit  
den wenigsten Handhabungsfehlern.1§ 

      Bei drei Messsystemen kam es in mehr- 
      eren Fällen zu einer versuchten Nachdosierung mit Blut. Dieser Handhabungsfeh-

ler konnte bei CONTOUR®NEXT vermieden werden, da die intelligente Nachfüllop-
tion ermöglicht, innerhalb von 60 Sekunden Blut in denselben Sensor nachzufül-
len.3 

• der Verwendung des smartLIGHT®Farbsignals. CONTOUR®NEXT verwendet die 
von der ADA4 empfohlenen Farben Gelb, Grün, Rot . 

     84 % der Teilnehmer stimmten zu, dass eine Farbcodierung die Einordnung der 
Messwerte erleichtert.1 

     88 % gaben an, dass ein für alle Blutzuckermesssysteme einheitliches Farbschema 
sinnvoll wäre.1 

 
Wirtschaftlichkeit im Fokus 
Mit Blick auf die Arzneimittelversorgungsverträge der Krankenkassen in Hessen gel-
ten folgende Abrechnungsmodalitäten für Teststreifen: 
Grundsätzlich gilt: CONTOUR®NEXT und CONTOUR®CARE Sensoren sind bei allen 
Krankenkassen verordnungs- und erstattungsfähig.  
Darüber hinaus sind die CONTOUR®CARE Sensoren bei nahezu allen Krankenkassen 
der günstigsten Preisgruppe bzw. dem günstigsten Preissegment zugeordnet. 

• Für die AOK Hessen sowie alle anderen Primärkassen in Hessen gelten feste Ab-
rechnungspreise, die je nach Teststreifen variieren können.5  
Besonders wirtschaftliche Abrechnungspreise werden durch das Verordnen von 
CONTOUR®CARE Sensoren erzielt. 

• Für alle Ersatzkassen werden die Abrechnungspreise in drei Preisgruppen einge-
teilt, wobei die Preisgruppe 1 die wirtschaftlichste Preisgruppe ist.  
Die CONTOUR®CARE Sensoren sind der wirtschaftlichsten Preisgruppe 1 zuge-
ordnet.6 
Zudem nehmen die CONTOUR®CARE Sensoren seit einem Jahr am  
Open-House-Rabattvertrag der Ersatzkassen (DAK, TK, hkk, KKH, HEK) teil.7 
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Für die dargestellten Inhalte ist der ge-
nannte Unternehmer verantwortlich. 
Sollten Sie unser Newsletterformat 
künftig nicht mehr nutzen wollen, so 
senden Sie uns einfach eine Nachricht 
an info@diabetologen-hessen.de 

 
 

Wir kümmern uns um Ihre Fragen. 


